
Vom Versagen der selbe tgew.lhlten sieb.-sachs.
" Landsmannschafts führern Zillich,Bergel, Bruckner,Schebesch

Sie haben Schmutz gegossen
Auf den sieb.sächsischen Namen,
Den Schmutz der Feigheit,
Der Ideen^ssi«keLt,Glaubsns!s»5EksLt
Hoffnungslosigkeit.
Sie sind kein Bollwerk s^ehr der Christenneit,
Ge - en Heidentum und Koranunismus,
Sie sind selbst geworden
Bin kommunes, glaubensloses Reidentua -
Sie sind - innerlich— keine Sachsen sehr.

V?ohl entstanden sie den sieb.Sachsenstarn
Dem deutschen Stam, der keinem Juden
Etwas je zuleid getan,
Dem Stamm, der gleich den Juden 
im Zweiten Weltkrieg viel zu leiden hatte
Durch den Fesersmus,
Bem Stamm, dessen frei gewählter Vertreter
Hans Otto Koth
Vor dem Zweiten Weltkrieg
Der damaligen Deutschen Reichsregierung 
Dringend abriet von der Judenfeindlichkeit, v..
Dem Stam , der durch seine Unschuld, ;J
Unbescholtenheit, bestirnt ware,heute
Alle andern deutschen Stämme
Wieder aufzurichten
In KSs» politisch-ethnischen Streben, 
im wahren pau1inisehen Christenglauben 
(Wicht nur in Tier-Evangelisten-Jesus-Märchen-Glauben, 
Der allein viel zu schwach ist für unsere schwere Zeit), -
Wohl entstammen sie diesem Stars - 
Doch sie sind - innerlich- keine Sachsen mehr.

Daher - nicht hört auf ihre Stimme. rfa ZzrcV?

Sie sind "Alldeutsche",
Also Opfer einer destruktiven Fiktion,
Riner Wahnidee,
Menschen die ihre Herkunft,
Ihren Stas®, ihre Sippe,ihren Dialekt, 
(Und involvierend ihre Geschichte,Heirat) 
verleugnen wollen (ähnlich den Kontinentaleuropäern, 
die nach Amerika ziehend im Pananglissus ■ 
auf Zehen wollen) -
Die aus dem Nichts kommen wollen -
Und in das Nichts gehen. ' ,,
Die Hein sagen, wo es um Pflichten,Kämpfen,Opfern ge t, _
Doch die Ire Namen des Stammes reden möchten, _
Wo es ust "Ehre",Vorteil geht.

Sie wissen nicht, " .
Daß ein grosses Volk, wie das Deutsche "Volk,
Leben,wachsen und gedeihen kann, 
Nur wenn man einerseits . - - - 
Die Existenzberechtigung Kiäer einzelnen,und aller 
Deutschen StäES anerkennt, (die das Deutschtum bilden a s 
Anerkennt mit ihrer Geschichte,Geographie,Besonderheit 
(Dieses allein garantiert die Bürgemähe,Demokratie, 
Gleichheit. Freiheit)
Und wenn sich andererseits - - •
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Die Angehörigen aller deutschen Stämme, 
Sich nicht aufgrund von Staatsgrenzen,Rasse,Blut,Sprache 
Als Einheit (Volk) betrachten,
Sondern im Sinne von Idealen,Ideen, 
Ethischen und religiösen Prinzipien
Prinzipien, die nicht nur alle deutschen Stämme, 
Sondern auch andere StämMe,Völker,
Alle Menschen anerkennen, verbinden : 
Das ist Deutschtum bzw.sollte Deutschtun sein. 
Und das war Deutschtum - bis 1848 
als der deutsche Nationalstaat, 
mit der Bindung an den mehrheitlichen 
Nordischen Preußenstaat (nach englisch-anerikanischera Puster) 
in Frankfurt aus der Taufe gehoben wurde, 
Mit ih1^ der PangeraaniSKus (das Alldeutsch  tum) -
Und nach seinem Muster der Panslavismus, 
Und mit diesen alles heidnische Unheil, 
Der Komunisräusi, die Unritterlichkeit 
Und Brutalität (die den kleineren Stare®, 
das kleinere Volk, die kleinere Zahl, 
den kleineren Besitzer,und alle die an 
diese 'Terte' glauben, zua Tode verurteilt)

Erwachet Ihr Sachsen, 
Erwachet Ilir Bayern, Franken, 
Ihr Schwaben,Hessen,Nassauer, 
Österreicher,Böhmen,
Datschen,Europäer,
Schüttelt ab den Fluch
Der got t ve me in Zn den
Ignoranz und Resignation,

Verkündet die Herrschaft der kleinen Stämme, 
Der kleinen Gruppen,Minderheiten
Der "Schwachen",wie Paulus sagt, 
Schließt Such zusammen
Und bildet so die wahre Mehrheit, 
Die wirkliche Demokratie 
im Hasen des Einen,baraherzigen Gottes,

Sie haben Schmutz gegossen 
Auf den sächsischen Samen, 
Diese Jämmerlinge, 
Die durch ihre Aussiedlungs-Heimatpolitik 
Unwissende bundesdeutsche Politiker,Rothkreuzler 
Verführten unter dem Schlagwort "humanitärer Hilfe", 
Familienzusammenführung" (Delikt der Irreführung 
der Öffentlichkeit)
Zum Prinzip der Auswanderung-Aufgabe,
Das heißt zum Genozid,
Diesmal an eignem Volksstamm
Dreißig Jahre nach dey Genocid an den Juden.

Sie verfluchen sich selbst, 
Und wissens nicht, diese Gottverlassenen.

Deutsche,nicht verflucht euch selber
Hörend auf diese Sachsen,- 
Die keine Sachsen mehr sind. 
Hört auf uns,die Stammestreuen, 
Die Gläubigen -und Kämpfenden, 
Die wahren Deutsehen,nach alter Art.


